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zum heutigen Heimspiel gegen den HC Erlangen
begrüße ich Sie/euch recht herzlich in unserem
Fuchsbau. Mit dem Spiel gegen Erlangen starten wir
in die heiße Phase um die Champions League-Plätze
und um den Europapokal-Erfolg.  

Dem blamablen Auftritt beim TVB Stuttgart folgte
eine meisterschaftsreife Leistung voller Emotionen
und Leidenschaft gegen Flensburg am vergangenen
Sonntag. Auch wenn wir die Meisterschaft in
Stuttgart verloren haben, so ist dennoch die Chance
auf den zweiten Platz und damit die Champions 
 

19 Nils The King! League gegeben. Hierfür dürfen wir uns aber keine weitere Blöße mehr geben. 
 
 Gegen Erlangen heißt es also, den Fokus hochzuhalten und erst gar keinen
Zweifel an aufkommen zu lassen. Mit der Einstellung wie gegen Flensburg sollten
wir die kommenden Aufgaben auch lösen können.  
 
Mit der A-Jugend spielen wir am Sonntag (17 Uhr) in Füchse Town das Rückspiel
gegen den SC Magdeburg im Halbfinale um die deutsche Meisterschaft. Hier gilt
es, einen 4-Tore-Rückstand aufzuholen, um das Finale gegen Kiel oder die Rhein-
Neckar Löwen zu erreichen. Unsere B-Jugend macht das Vorspiel (14 Uhr) im
Viertelfinale gegen unsere Freunde gegen Leipzig. Wer Lust hat, ist gerne in
Füchse Town gesehen oder kann den kostenfreien Livestream auf
Sportdeutschland.TV, übrigens auch mit mir am Mikrofon, verfolgen. 
 
Ich wünsche uns allen einen erfolgreichen Start in die Endphase der Saison.  
 
Bleibt Sie mir gesund!  
 
Lieben Gruß 
Bob Hanning 
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Fulminanter Heimsieg gegen Flensburg 
Mit 37:33 (20:17) gewinnen die Füchse
Berlin das Heimspiel gegen die SG
Flensburg-Handewitt und ist nach einem
fulminanten Heimsieg wieder in der
Erfolgsspur. Mathias Gidsel war vor 8795
Zuschauern in der Max-Schmeling-Halle
mit elf Treffern bester Werfer des Spiels,
zudem glänzte das Ersatz-
Torhütergespann. 
Das Stamm-Duo Dejan Milosavljev
(Sprunggelenk) und kurzfristig auch Viktor
Kireev (Zahn-OP) fielen aus, sodass Lasse
Ludwig den Rückhalt bildete, Tom Göres aus
dem Drittligateam rückte in den Kader auf.
Auf dem Feld zeigten die Dänen beider
Teams ihr Können und drückten dem Spiel
ihren Stempel auf. Für die Hausherren war
es Mathias Gidsel, der das Heft in die Hand
nahm. Das 3:1 (5.) ging auf sein Konto, so
richtig los legte er dann mit den Treffern 12,
13 und 15. Doch, mit einem 4:0-Lauf ging die
SG angeführt von Mads Mensah Larsen mit
7:4 in Führung (8.). Nach und nach kämpften
sich die Füchse ins Spiel, Linksaußen Tim
Freihöfer war immer wieder am Ende der
Ballstafette zu finden und traf alle seine fünf
Versuche im ersten Abschnitt. Aus dem 4:7
wurde in der 21. Minute die 12:11-Führung.
Jetzt gingen die Füchse ihrerseits mit drei
Treffern in Front, hinten konnte Lasse
Ludwig vier Bälle parieren und vorne waren  
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es die Dänen Holm und Gidsel mit Treffern.
In Durchgang zwei spielten die Füchse das,
was Trainer Jaron Siewert am Mittwoch in
Stuttgart noch vermisste. Konsequent ging
es ins Tempo, mit sicheren Pässen im
Positionsangriff und Kampf um jeden Ball.
Und hinten stand Lasse Ludwig im Tor, der
ebenso zu glänzen wusste. Sechs weitere
Paraden verzeichnete der U21-, darunter
einen Siebenmeter (42.). Spätestens jetzt
schien die Decke im Fuchsbau förmlich
abzuheben, die Zuschauer waren
begeistert. Auch vom spektakulären Spiel
auf dem Feld, das mit vielen Toren und viel
Tempo aufwartete. Hans Lindberg erhöhte
zweimal in Folge per Strafwurf auf 29:22
und 30:23 (44.)., Mathias Gidsel erzielte die
höchste Führung im Spiel (31:23/45.).  Die
Gäste konnten abermals verkürzen, doch
der Sieg war den Hausherren nicht mehr zu
nehmen. Und ann feierte Tom Göres noch
ein spektakuläres Debüt in der LIQUI MOLY
Handball-Bundesliga. In den letzten fünf
Minuten des Spiels kam er auf die Platte,
nahm einen Tempogegenstoß weg und
parierte vier Bälle und damit mehr als die
Hälfte der Würfe auf seinen Kasten. Am
Ende gewinnen die Füchse das Spitzenspiel,
das den Namen alle Ehre machte, mit 37:33
und halten Flensburg damit auf Abstand.  

Füchse Berlin – SG Flensburg-Handewitt 
37:33 (20:17) 

Berlin: Ludwig (10 Paraden, 1 Siebenmeter),
Göres (4 Paraden), Darj 1, Holm 6, Andersson 6,
Lindberg 5/4, Gidsel 11, Freihöfer 6, Marsenic 2 
 
Flensburg: Buric (3 Paraden), Möller (8 Paraden, 1
Siebenmeter); Golla 5, Hald 2, Larsen 9, Sogard 2,
Hansen 3, Pedersen 3, Jakobsen 3, Mensing 3,
Röd 3 
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Füchse stolpern in Stuttgart 
Mit 32:28 (14:14) verlieren die Füchse
Berlin das Auswärtsspiel beim TVB
Stuttgart. Lasse Andersson und Milos
Vujovic trafen jeweils sechsmal für die
Berliner, die zwei Spieler mit Roter Karte
verloren. 
 
Ohne Paul Drux, Dejan Milosavljev und Tim
Freihöfer traten die Füchse im ersten Spiel
nach der Länderspielpause in Stuttgart an.
Nach 12 Minuten war dann auch Viktor
Kireev nicht mehr mit von der Partie. Rote
Karte, nachdem er seinen Gegenspieler beim
Tempogegenstoß traf. Von nun an war Lasse
Ludwig auf sich alleine gestellt. Dennoch
konnten sich die Füchse auf fünf Tore
absetzen. In die erste Sieben war zudem
auch Hans Lindberg zurückgekehrt, der zum
5:2 (7.) traf. Nach der Hinausstellung verlor
der Hauptstadtklub den Faden und die
Hausherren nahmen ihn auf, auch wenn
Lasse Ludwig direkt nach seiner
Einwechslung den fälligen Siebenmeter
parierte. Auf zwei Treffer kam der TVB heran
und so musste Jaron Siewert per Auszeit
nachjustieren (10:8/20.).
Die Pause fruchtete und die Füchse konnten
wieder auf den alten Vorsprung erhöhen,
Milos Vujovic traf zum (14:9/24.). Doch dies
sollte der letzte vor der Pause bleiben.
Stuttgart nutzte die Fehler im Berliner 

Abschluss und stellte mit einem 5:0-Lauf auf
Unenschieden (14:14). 
Doch auch nach dem Seitenwechsel
funktionierte das Spiel der Füchse nicht.
Vorne wurden die Chancen nicht genutzt,
hinten stand die Abwehr nicht sicher.
Während die Stuttgarter sich vor den
eigenen Fans fast in einen Rausch spielten,
wurde es für Berlin bitter. Über die Pause
hinweg waren es elf Minuten und sieben
Sekunden, die die Füchse ohne eigenen
Torerfolg blieben. Aus einem 14:9 aus Sicht
der Gäste wurde ein 14:17 bis zur 36.
Minute. Von diesem Black-Out sollte sich
der Hauptstadtklub nicht mehr erholen.
Von nun an rannte die Siewert-Sieben dem
Rückstand hinterher. Und das, obwohl sich
die Chancen für Berlin ergaben. Der bis
dato beste Werfer der Berliner, Linksaußen
Milos Vujovic, musste dann nach einem
vermeintlichen Kopftreffer ebenfalls mit der
Roten Karte auf die Tribüne. Für ihn kam
Debütant Ole Machner ins Spiel, der
kaltschnäuzig zweimal traf, u.a. zum 24:26
(52.). Plötzlich war Berlin wieder dran und
hatte sogar zweimal die Chance, auf einen
Treffer heranzukommen. Doch auch diese
wurden vergeben. Vorne vergeben und
hinten ein Gegentor bekommen macht
dann in der Endabrechnung drei Tore
Rückstand. Bei Schlusspfiff waren es dann

vier, 28:32 (14:14) verlieren die Füchse
Berlin das Auswärtsspiel in Stuttgart und
damit zwei wichtige Punkte im Kampf um
die Meisterschaft und die Champions
League-Plätze.  

TVB Stuttgart – Füchse Berlin 
32:28 (14:14) 

 Stuttgart: M. Vujovic (15 Paraden, 2
Siebenmeter), Hanusz 6, Lönn 6, Nicolaus 1,
Forstbauer 3, Zieker 4, Pfattheicher 8/2, Maric 4 
 
Berlin: Kireev (4 Paraden, Rote Karte), Ludwig (11
Paraden), Wiede 3, Darj 1, Holm 4, Andersson 6,
Lindberg 2/1, Gidsel 2, Machner 2, Vujovic 6,
Weber 1, Marsenic 1 
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Mit vier Treffern Rückstand ins Rückspiel 
Mit 27:31 (11:13) hat die A-Jugend der
Füchse Berlin das Hinspiel im Halbfinale
um die deutsche Meisterschaft beim SC
Magdeburg verloren. Bester Werfer des
Hauptstadtklubs waren Nicholas Schley
und Marvin Siemer (6/3) mit jeweils sechs
Toren.  

Marvin Siemer traf nach knapp 90 Sekunden
zum 1:0, es sollte die einzige Führung der
Jungfüchse im Derby beim SCM bleiben.
Fortan nahmen die Hausherren das Heft in
die Hand. In der 12. Minute traf Fritz-Leon
Haake, am Ende mit 9 Toren bester Werfer
des Spiels, für Magdeburg zum 7:4. Zum
ersten Mal war der SCM mit drei Toren
vorne. Diesem Rückstand lief die Sieben von
Kenji Hövels bis zur Pause hinterher, kamen
dennoch durch Nicholas Schley nochmal vor
der Pause auf einen Treffer heran
(12:11/30.). In die Kabinen ging es dann mit
einer 13:11-Führung für den SC Magdeburg.

Von dort kam der Gastgeber deutlich besser,
Julius Drachau erhöhte in der 34. Minute auf
15:11. Es blieb dennoch das Spiel auf
Augenhöhe, doch immer, wenn die
Jungfüchse heranzukommen schienen, legte
der SCM nach. Max Günther verkürzte auf
15:13 (35.), 

knapp drei Minuten waren es dann fünf
Tore Rückstand (18:13/38.). Dieser wuchs
bis zur 45. Minute sogar auf sieben Tore an
(23:16). Doch die Sieben von Kenji Hövels
gab sich nicht auf, kämpfte sich immer
wieder heran. Felix Mart mit dem 26:22
(54.), Silas Overby wenig später zum 26:23.
Es ging um jeden einzelnen Treffer für die
Ausgangslage im Rückspiel, auch wenn ein
Sieg nicht mehr greifbar war. 

SC Magdeburg – Füchse Berlin 
31:27 (13:11) 

 Torschützen: 

Magdeburg: Hertzfeld 1, Fenyö 6/1, Lange 6,
Drachau 5, Haake 9, Jaidi 4 
 
Berlin: Preußner 2, Günther 4/1, Kühn 1, Schley 6,
Billepp 2, Mart 4, Overby 2, Siemer 6/3 

  

Am Ende unterliegt die A-Jugend der Füchse
Berlin im Hinspiel 27:31 (11:13) und muss
am nächsten Sonntag (17 Uhr, Füchse
Town) mit dem Defizit von vier Toren
antreten. 
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Der Spieler des Monats
Der Spielkalender im Mai ist voll,
dagegen hatten die Füchse im April nur
zwei Spiele in der LIQUI MOLY Handball-
Bundesliga. Zwei Siege feierte die
Mannschaft von Jaron Siewert, mit
einem Tor in Hannover sowie fulminant
im Fuchsbau gegen die Rhein-Neckar
Löwen. 
 
Der Spieler des Monats April wurde aber
nicht nur wegen seiner sportlichen Leistung
gewählt. Kapitän Paul Drux erlitt im Spiel
mit der Nationalmannschaft in der
Länderspielpause einen Achillessehnenriss
und fällt lange aus. Ein herber Rückschlag
für ihn sowie die Füchse, die auf ihren
Rückraumspieler verzichten müssen.  
 
Mit Solidarität und Gedanken sind
Mannschaft aber auch Fans bei der
Nummer 95 und so wurde er zum Spieler
des Monats April gewählt. Präsentiert wird
die Wahl von der Askania
Uhrenmanufaktur und dem Rote Nasen
Deutschland e.V. 





13
Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus.
Sichtbar auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die
Spieler-Patronate für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Milos Vujovic Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Matthes Langhoff

Paul Drux Jacob Holm Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Mijajlo Marsenic
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Der HC Erlangen ist zu Gast 
Heute empfangen die Füchse Berlin den
HC Erlangen in der Max-Schmeling-Halle,
im drittletzten Heimspiel der Saison
2022/23.  
 
13 von 14 Heimspiele hat die Sieben von
Jaron Siewert in dieser Saison gewonnen
und ist im Fuchsbau eine Macht. Heute soll
nun der 14. Sieg folgen. Der HCE konnte
viermal in der Fremde doppelt punkten und
steht insgesamt bei zwölf Siegen in dieser
Saison. Damit rangieren die Bayern vor
diesem Spieltag auf Platz elf. Die Ergebnisse
der letzten Wochen waren, symptomatisch
für die Saison der Erlanger, sehr
wechselhaft. Auf ein 37:27-Heimsieg gegen
den ASV Hamm-Westfalen folgte eine
31:18-Pleite bei der MT Melsungen. Gegen
die GWD Minden konnte man sich nur mit
einem Tor durchsetzen (29:28),
anschließend hagelte es eine 23:38-
Heimniederlage gegen Magdeburg. 
 
Die Füchse kämpfen weiterhin um den
Champions League-Platz 2 in der Tabelle,
den aktuell der SCM mit einem Spiel mehr
und dem besseren Torverhältnis bekleidet.
Dort hat auch der aktuelle Co-Trainer,
Olafur Stefansson, seine größten Erfolge in
der Bundesliga gefeiert.

Gemeinsam mit Trainer Raul Alonso führt er
die Geschicke beim HC Erlangen. Bester
Werfer der heutigen Gäste ist
Nationalspieler Christoph Steinert mit 152
Toren, Nico Büdel folgt mit etwas mehr als
die Hälfte der Treffer (85).  
Das Hinspiel ging mit 30:28 (16:12) an die

Füchse, die auch die letzten vier direkten
Duelle gewonnen haben. Auch heute
kommt es wieder auf die Stimmung von
den Rängen an, um die etwas
ersatzgeschwächte Mannschaft des
Hauptstadtklubs wieder zu unterstützen. 
  
 





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

6 Jacob Holm 05.09.1995 DEN RM

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR, RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

22 Maxim Orlov 01.03.2002 GER RM

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

30 Marc Walter 05.01.2002 GER KM

35 Marko Kopljar 12.02.1986 CRO RR

66 Milos Vujovic 05.09.1993 MNE LA

73 Robert Weber 25.11.1985 AUT RA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux © 07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.):    Physiotherapeut Tim Schilling, Co-Trainer Maximilian Rinderle, Lasse Andersson, Marc Walter, Marko Kopljar, Mijajlo Marsenic, Hans Lindberg, Betreuer Bernd Wagner
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Sebastian Bierke, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff, Mathias Gidsel, Fabian Wiede, Paul Drux, Jacob Holm, Max Darj, Trainer Jaron 
 xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxSiewert,   Torwarttrainer Dejan Peric
Vordere Reihe (v.l.):   Tim Freihöfer, Nils Lichtlein, Viktor Kireev, Dejan Milosavljev, Lasse Ludwig, Milos Vujovic, Valter Chrintz

Kader der Saison 2022/23
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Nils The King!
Bob Hanning hat neben dem Handball
noch eine weitere große Leidenschaft –
den Pferderennsport. Gemeinsam mit
Hoppegarten-Inhaber Gerhard
Schöningh erfüllte er sich den Traum,
ein eigenes Rennpferd zu besitzen und
taufte den 2017 geborenen Wallach nach
Füchse-Kapitän Paul Drux mit „Drux The
King“.
Nun steht das erste Rennen für ein
weiteres dunkelbraunes Rennpferd an. Wie
schon das erste, wurde auch dieses nach
einem seiner Spieler benannt. „Nils The
King“ wird am Sonntag in Hoppegarten
seine Premiere feiern. Geboren am
20.02.2020 wird es das erste Rennen für
den Hengst sein, der ebenfalls wie schon
Drux The King von Roland Dzubasztrainiert
wird.
Der Irish Raceday am Sonntag startet ab 10
Uhr, um 10:50 Uhr dann das erste Rennen.
In welchem Rennen Nils The King laufen
wird, stand bei Redaktionsschluss noch
nicht fest. Höhepunkt des Tages ist das
Oleander-Rennen über eine Strecke von
3.200 Metern, das wichtigste und
wertvollste Rennen für
Langstreckenspezialisten im deutschen
Galopprennsport. Alle Infos auf
www.hoppegarten.com
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http://www.hoppegarten.com/
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Tag des Kinderhandballs am 20. Mai 2023 
Auch in dieser Saison veranstalten die
Füchse Berlin in Kooperation mit der
AOK Nordost und mit Unterstützung
durch den Handball-Verband Berlin
(HVB) einen großen Tag des
Kinderhandballs. Zur Tradition gehört
auch der Besuch eines Bundesliga-
Heimspiels im Anschluss. 
Am 20. Mai 2023 um 20:30 Uhr empfangen
die Füchse Berlin zum Heimspiel GWD
Minden. Im Vorfeld der Partie wird zum
großen Tag des Kinderhandballs
eingeladen. Allen Kindern von 0 bis 14
Jahren wird die Möglichkeit gegeben, sich in
der Sportart Handball auszuprobieren. Im
Anschluss kann dann das Bundesliga-
Heimspiel besucht werden. Die Teilnahme
für ein Kind und jeweils zwei
Begleitpersonen ist kostenfrei. Der Eintritt
beinhaltet auch das Bundesligaspiel. Jede
weitere Begleitperson kann ein Ticket für
10 Euro erwerben, ebenso die
Teilnehmershirts. Am Tag des
Kinderhandballs öffnet der Fanshop der
Max-Schmeling-Halle sowie das
gastronomische Angebot zum Einlass ab
16:30 Uhr. 
Neben einem bunten Rahmenprogramm
mit Unterstützung einiger Partner aus der
Füchse-Familie wird es an diesem Tag
zahlreiche Aktionsstände und viele weitere
 

Überraschungen geben. Mit vor Ort sind
einige der Füchse Profis und das beliebte
Maskottchen Fuchsi.  
Nachfolgend noch einmal alle
Informationen im Überblick:  
 
Zeitplan:  
16:30 Uhr - Eröffnung Tag des
Kinderhandballs 
19:00 Uhr - Offizielle Hallenöffnung 
20:30 Uhr - Spielbeginn Füchse Berlin vs.
Minden 
Spieltermin  
Füchse vs. GWD Minden am Samstag,
20.05.2023 um 20:30 Uhr 

 

Alle Infos und Anmeldung: 
www.fuechse.berlin/tagdeskinderhandballs 
 
Nach der Ticketauswahl kann noch ein
Teilnehmershirt für 15,00 € dazugebucht
werden. Die Anmeldefrist endet am 06. Mai
2023.  
 
Gemäß der Basisschutzmaßnahmen-
verordnung des Landes Berlin, die am
01.04.2022 in Kraft getreten ist, gibt es für
den Besuch der Heimspiele der Füchse
Berlin keine verpflichtenden Hygiene- und
Zutrittsregelungen mehr.  
 
Wir freuen uns auf Euren Besuch in
unserem Fuchsbau!  
 

http://www.fuechse.berlin/tagdeskinderhandballs




 SG Flensburg-Handewitt

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Mathias Gidsel 11 Tore

Teamplayer Jacob Holm 5 Assists

Flotter 
Fuchs Mathias Gidsel 30,53 km/h

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

16 Bertram Obling 26.09.1995 DNK TW

22 Klemen Ferlin 26.06.1989 SVN TW

2 Lutz Heiny 26.06.1995 GER RL

4 Stephan Seitz 12.01.2002 GER RR

5 Johannes Sellin 31.12.1990 GER RA

7 Yannik Bialowas 21.08.2001 GER LA

8 Manuel Zehnder 24.10.1999 CHE RM

13 Steffen Fäth 04.04.1990 GER RL

17 Benedikt Kellner 28.08.1998 GER RM

18 Sebastian Firnhaber 18.04.1994 GER KM

20 Nico Büdel 08.12.1989 GER RM

21 Cristopher Bissel 03.09.1995 GER LA

27 Antonio Metzner 27.06.1996 GER RR

33 Nikolai Link 02.04.1990 GER RL

42 Simon Jeppsson 15.07.1995 SWE RL

44 Christop Steinert 18.01.1990 GER RR

52 Justin Kurch 20.04.1999 GER KM

67 Hampus Olsson 26.08.1994 SWE RA

96 Tim Zechel 28.09.1996 GER KM

RA Raúl Alonso 09.01.1979 ESP Trainer

ÓS Ólafur Stefánsson 03.07.1973 ISL Co-Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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HC Erlangen

Heimspielstätte:
Arena

NÜRNBERGER
VERSICHERUNG
(8.308 Plätze) 

 
Größte Erfolge: 
DHB Pokal Final

Four 2022, Aufstieg
2014 & 2016 

 
Fan-Clubs: 

Supporters Crew;
Fanclub 8. Mann

 
Instagram:  
/hcerlangen 

 
 

FAKTEN

HIER IST  UNSER REVIER

Hinten von links: Christop Steinert, Tim Zechel, Steffen Fäth, Nikolai Link, Antonio Metzer, Simon Jeppsson, Sebastian Firnhaber, Nico Büdel, Justin Kurch

Mitte von links: Ulrike Rienecker, Lea Wittmann, Ricco Wolf, Ólafur Stefánsson (Co-Trainer), Raúl Alonso (Trainer), Tom Hankel, Dr. med. Klaus Müller, Priv Doz. Dr. med. Matthias Brem,
Dr. med. Johannes Pauser

Vorne von links:  Stefan Seitz, Hampus Olsson, Lutz Heiny, Cristopher Bissel, Bertram Obling, Klemen Ferlin, Kim Sonne(nicht mehr im Verein), Johannes Sellin, Manuel Zehnder,
Benedikt Kellner, Yannik Bialowas
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Teamcheck

FÜCHSE BERLIN HC Erlangen

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige HC Erlangen

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

30:22 (30.05.21) H 
12 
2 

457 
 

34:29 (22.12.19) H 
2 
2 

406 
 
 

30 
31 
35 
30 
27 

 
 
 
 
 
 
 

03.12.2022 (A) 
22.05.2022 (A) 
03.10.2021 (H) 
30.05.2021 (H) 
13.02.2021 (A)

 
 
 
 
 

28 
25 
30 
22 
30

 

Csaba Scücs, Steffen Weinhold, Christian Rose, Oleg Gagin, Igor Sasankow, Petter Overby, Martin Ziemer 

Stand: 08.05.2023, Statistik: kicker.de 
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Zum heutigen Nachholspiel gegen den HC Erlangen begrüßen wir
vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle großen und kleinen
Gäste, Fans und Besucher. Herzlich Willkommen in unserem
Fuchsbau! 
Konfuchsius sagte einst, es gibt drei Wege Punkte zu erlangen: Durch
gute Taktik, das ist der Edelste. Durch hartes Training, das ist der
Bitterste und durch ein tolles Publikum im Rücken, das ist der
Erfüllendste.  
Auf welchem Weg wir heute die Punkte holen, ist fast schon egal, aber
nach der unglücklichen Niederlage in Stuttgart brauchen wir auf den
letzten Metern der Saison jeden einzelnen Punkt. Wir können unseren
Teil dazu beitragen und wie immer ein tolles, faires und lautes
Publikum sein! Mit Trommeln und Tröten, mit Klatschen und Kehlen
geben wir unserem Team die nötige Energie bekommen, um das Spiel
für sich entscheiden.  
Wie wichtig es ist, die Mannschaften der unteren Tabellenregionen
nicht zu unterschätzen, sollte uns nach Minden und Stuttgart klar
geworden sein. Aber noch immer kann die Saison mit einem
Spitzenergebnis abgeschlossen werden und dafür sollten wir trotz der
leider fast schon traditionellen Verletzten-Misere alles tun! 
Mund abputzen und nochmal durchstarten. Wir sind Füchse! Unsere
Stärke liegt im Zusammenhalt, in der Einigkeit, die uns zur Einheit
macht! Gemeinsam können wir Großes erreichen! 
Also lasst uns heute verlangen, gegen Erlangen die Punkte zu erlangen.
Dann wird es auch für die vorderen Plätze eher langen.  
Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei Fragen zu
unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen Auswärtsfahrten
besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand in der Halle! 

 

Tickets hier bestellen

Punkte Erlangen!
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Auf der Agenda steht ein Podiumsgespräch
mit Bob Hanning, Geschäftsführer der
Füchse Berlin
und Spielern der Füchse Berlin.
 
Bei einem sommerlichen BBQ lassen wir
gemeinsam den Abend ausklingen.
Veranstaltungsende ca. 22:00 Uhr.

Anmeldung bis zum 17. Mai bei
Stefanie.deBeer@sportfive.com                               
oder einfach den QR-Code scannen.

33
Sponsorennews
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Liebe Business-Club Partner:innen, liebe
Füchse-Familie,

es ist wieder Zeit für gute Neuigkeiten,
denn unser nächstes Business-Club Event
steht vor der Tür.
 
Der Vorstand der Weberbank und die
Füchse Berlin bitten zum exklusiven
Einblick in die Füchse-Welt.

• am Mittwoch, den 24.Mai um 18.30 Uhr 
• in die Villa der Weberbank,
• Landecker Straße 2, 14199 Berlin
 

mailto:Stefanie.deBeer@sportfive.com




Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 THW Kiel 28/34 23 1 4 891 : 755 136 47 : 9

2 SC Magdeburg 29/34 22 3 4 947 : 832 115 47 : 11

3 Füchse Berlin 28/34 22 1 5 905 : 799 106 45 : 11

4 SG Flensburg-Handewitt 28/34 19 3 6 865 : 752 113 41 : 15

5 Rhein-Neckar Löwen 28/34 18 1 9 923 : 847 76 37 : 19

6 Handball Sport Verein Hamburg 28/34 15 2 11 843 : 822 21 32 : 24

7 TSV Hannover-Burgdorf 29/34 15 2 12 834 : 834 0 32 : 26

8 VfL Gummersbach 29/34 13 2 14 870 : 872 -2 28 : 30

9 Bergischer HC 29/34 13 2 14 803 : 832 -29 28 : 30

10 MT Melsungen 28/34 10 6 12 746 : 758 -12 26 : 30

11 HC Erlangen 28/34 12 2 14 839 : 856 -17 26 : 30

12 TBV Lemgo Lippe 29/34 11 3 15 854 : 871 -17 25 : 33

13 SC DHfK Leipzig 29/34 11 3 15 837 : 861 -24 25 : 33

14 TVB Stuttgart 29/34 9 3 17 769 : 842 -73 21 : 37

15 Frisch Auf Göppingen 29/34 7 5 17 814 : 845 -31 19 : 39

16 HSG Wetzlar 29/34 7 1 21 750 : 829 -79 15 : 43

17 GWD Minden 28/34 5 2 21 762 : 868 -106 12 : 44

18 ASV Hamm-Westfalen 29/34 3 2 24 758 : 935 -177 8 : 50
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Aktuelle Tabelle der Saison 2022/23
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  SGF WET SCM FAG LEI STU RNL THW HAN HCE BER MTM TBV GWD BHC HSV GUM ASV

SGF x 34:24 35:34 27:24 30:27 29:25 36:23 31:29 31:31 37:25 34:27 36:23 30:17 34:32 37:23

WET 22:27 x 25:25 24:25 32:24 23:29 25:31 24:31 28:35 25:37 26:24 25:27 22:28 28:30 29:30

SCM 32:28 x 33:29 32:24 32:32 33:34 31:30 31:28 34:29 27:23 37:33 39:25 23:21 32:28 41:29 31:23

FAG 27:27 26:28 26:31 x 24:25 25:27 33:29 31:25 23:29 34:31 26:29 37:28 26:26 29:28 39:32

LEI 31:30 33:32 25:26 x 25:30 37:29 22:32 29:31 32:29 26:31 40:33 31:31 27:32 22:23 30:34 33:23

STU 30:32 28:30 28:32 24:24 26:33 x 27:29 32:28 23:26 32:28 27:23 27:26 22:28 29:20

RNL 28:27 34:24 36:33 30:24 41:27 x 27:31 32:31 32:34 36:25 37:28 37:25 32:35 37:42 37:27

THW 29:19 34:34 30:26 31:34 36:23 32:29 x 33:23 36:29 24:22 32:33 36:29 35:29 40:28 31:28 40:29

HAN 25:35 23:26 28:24 25:22 27:22 27:29 x 29:28 32:33 26:26 29:25 30:32 28:27 28:27 30:26

HCE 31:27 23:38 34:28 36:32 31:28 30:33 27:34 x 28:30 34:34 31:31 29:28 30:27 35:29 31:37 37:27

BER 37:33 29:25 31:32 34:27 28:22 31:21 38:24 34:26 32:30 x 35:25 32:26 29:27 38:33 37:26

MTM 25:25 21:19 27:27 28:29 33:26 19:23 28:31 31:18 29:32 x 20:19 31:28 22:22 30:27 28:22

TBV 26:21 34:29 36:33 29:29 33:30 22:28 35:30 34:27 28:28 x 30:27 38:28 28:32 26:30

GWD 26:29 27:27 28:29 23:29 29:40 18:34 34:35 25:32 32:27 36:35 x 25:28 31:35 32:23

BHC 18:31 24:23 34:38 28:26 32:28 25:26 26:27 22:23 28:27 32:28 34:32 x 37:34 30:30 34:24

HSV 30:31 24:21 28:30 31:28 27:27 40:37 32:26 33.29 28:37 27:21 33:23 x 34:31 32:25

GUM 31:29 37:30 28:30 36:36 29:24 29:32 26:30 27:34 32:31 28:30 31:23 28:29 26:22 31:30 x 29:28

ASV 29:37 23:29 27:36 32:28 27:27 30:35 24:37 29:29 29:32 29:32 18:28 25:30 31:26 27:31 22:21 x
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2022/23

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
ASVxxASV Hamm-Westfalen
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
GWDxxGWD Minden
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Mortensen, Casper U. HSV 136 66 202

2 Knorr, Juri RNL 106 63 169

3 Blohme, Lukas GUM 147 13 160

4 Smith, Kay SCM 94 64 158

5 Jakobsen, Emil SGF 107 49 156

6 Steinert, Cristoph HCE 74 78 152

7 Kristjansson, Gisli SCM 147 - 147

8 Rubin, Lenny WET 137 - 137

9 Kristjánsson, Viggó LEI 78 57 135

10 Lindberg, Hans BER 63 67 130

11 Schiller, Marcel FAG 60 68 128

12 Zehnder, Samuel TBV 75 53 128

13 Golla, Johannes SGF 121 - 121

14 Köster, Julian GUM 120 - 120

15 Ekberg, Niclas THW 115 1 116

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Landin, Niklas THW 299 37,38%

2 Semisch, Malte GWD 284 26,69%

3 Saeveras, Kristian LEI 249 29,75%

4 Simic, Nebojsa MTM 224 34,25%

5 Buric, Benjamin SGF 223 33,84%

6 Heinevetter, Silvio STU 222 29,44%

7 Ivanisevic, Tibor GUM 222 29,13%

8 Milosavljev, Dejan BER 220 28,76%

9 Bitter, Johannes HSV 218 27,28%

10 Klimpke, Till WET 207 29,78%

11 Ebner, Domenico HAN 201 31,90%

12 Portner, Nikola SCM 200 28,17%

13 Ferlin, Klemen HCE 194 27,13%

14 Rudeck, Christopher BHC 189 30,63%

15 Rebmann, Daniel FAG 186 27,93%

39
STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2022/23
Torschützen 2022/23 Torhüter Saison 2022/23
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
ASVxxASV Hamm-Westfalen
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
GWDxxGWD Minden
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg
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Fuchsi Kids Club – ein riesen Erfolg! 

Auf dem Podium in der Max-Schmeling-Halle wurden Hans
Lindberg, Matthes Langhoff und auch Trainer Jaron Siewert von
den Kindern mit Fragen gelöchert. Und natürlich darf der große Tag
des Kinderhandballs im Jahreskalender des Kids Clubs nicht fehlen. 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich oder scanne den Qr-Code und
gelange direkt zur Anmeldeseite.

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin gemeinsam mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit
Henrietta. Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Knapp 1000 Mitglieder zählt der Fuchsi Kids Club zum Jahreswechsel 2022/23, für die auch in dieser Saison wieder spannende Erlebnisse
vorbereitet wurden und werden. Doch blicken wir zurück. Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und
unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln,
denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen
Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta sprechen dabei besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
 
Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder an einer ganz besonderen Pressekonferenz im April teilnehmen. 

HIER IST  UNSER REVIER
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner

HIER IST  UNSER REVIER
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner

HIER IST  UNSER REVIER
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   Sa., 20.05., 20:30 Uhr, GWD Minden

EHF European League: 27./28. Mai, Final Four in Flensburg

A-Jugend Halbfinale

B-Jugend Viertelfinale

1.VfL Potsdam

So.,14.05.,17:00 Uhr,SC Magdeburg 

So.,14.05., 14:00 Uhr, SC DHfK Leipzig

Mi.,17.05,19:00 Uhr,Wölfe Würzburg





 
Wir sind eine Berliner Full-Service Strategie- und

Marketingagentur für Unternehmen in 
Berlin und Brandenburg.

Bei uns bekommen Sie alle Leistungen aus einer Hand.
Das heißt für Sie, Sie sparen Zeit (und Geld), denn Sie
haben für alle relevanten Marketingfragen nur einen 

 
Ansprechpartner – uns!

 
 
 
 

F R I S C H  K R E A T I V  M O D E R N

V E R O N I Q U E  T A C K

Brunsbüttler Damm 116-118 I 13581 Berlin
+49 159 019 26662
veronique.tack@tacktisch-werben.de
www.tacktisch-werben.de

Noch so eine Agentur aus Berlin?

01. Strategie
02. Logo / Corporate Design
03. Editorial Design
04. Texte / Tonalität
05. Content Marketing
06. Webseiten
07. Was können wir für Sie tun?

https://k2g.de/unsere-kompetenzen/strategie/
https://k2g.de/unsere-kompetenzen/editorial-design/
https://k2g.de/unsere-kompetenzen/texte-und-unternehmenstonalitaet/
https://k2g.de/unsere-kompetenzen/content-marketing/
https://k2g.de/unsere-kompetenzen/webseiten/

